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Eckdaten zum Marsilius-Kolleg

2007 			  Gründung als Teil des Heidelberger Zukunftskonzepts in der Exzellenzinitiative des Bundes und der Länder. 

Seit 2008 	 Berufung von fünf Fellows-Klassen mit jeweils 11 bis 13 Fellows.

Marsilius-Projekte 

- �Ethische und rechtliche Aspekte der Totalsequenzierung des 

menschlichen Genoms (2011 – 2014)

- �The Global Governance of Climate Engineering (2009 – 2012)

- �Menschenbild und Menschenwürde (2008 – 2011)

- �Perspectives of Ageing in the Process of Social and Cultural 

Change (2008 – 2011)

Marsilius-Vorlesungen

- �Vortragsreihe mit namhaften Referent(inn)en aus ver

schiedenen Disziplinen, richtet sich an die breitere  

Öffentlichkeit 

- �Bisherige Referent(inn)en: u. a. Günter Blobel (Nobelpreis 

1999), Wolfgang Frühwald, Christiane Nüsslein-Volhardt 

(Nobelpreis 1995), Jörg Widmann, Edna B. Foa, Simon White.
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Marsilius-Studien

- �Brückenseminare zu übergreifenden Themen (z. B. „Evolu-

tion“ oder „Neurobiologie des Geistes“) werden von mindes-

tens zwei Dozent(inn)en aus unterschiedlichen Bereichen 

gemeinsam geleitet.

- �Das Zusatzstudium kann mit dem Marsilius-Zertifikat abge-

schlossen werden. 

Schriften des Marsilius-Kollegs

- �wissenschaftliche Buchreihe des Marsilius-Kollegs

- Bislang sind sechs Bände erschienen

- vier Bände in Vorbereitung

Marsilius-Akademien 

Thematische Schulen für Nachwuchswissenschaftler / innen:

- �Verantwortlichkeit – eine nützliche Illusion? (2009) 

- �Gesund altern – individuelle und gesellschaftliche Heraus

forderungen (2009)

- �Governing Climate Engineering – A Transdisciplinary  

Summer School (2010)

- �Bridging the Water Gap – Interdisciplinary Perspectives (2010)

- ���Der (un)durchsichtige Mensch. Wie weit reicht der Blick  

in die Person? (2011)

- �Neue Interdisziplinäre Anthropologie:  

Leib – Geist – Kultur (2012)

- Gewalt und Empathie (2013)

Das Marsilius-Kolleg
Eine Brücke zwischen den Wissenschaftskulturen
Das Marsilius-Kolleg (MK) der Universität Heidelberg 

verfolgt das Ziel, wissenschaftliche Brücken zwi-

schen den unterschiedlichen Wissenschaftsberei-

chen am Standort Heidelberg zu schlagen. Durch 

wissenschaftliche Gespräche und gemeinsame Pro-

jekte soll die Vernetzung insbesondere zwischen den 

Natur- und Lebenswissenschaften einerseits und 

den Geistes-, Kultur-, Sozial- und Rechtswissen-

schaften andererseits gefördert werden. 

Dafür stehen folgende Instrumente zur Verfügung:

Marsilius-Fellowships: Jedes Jahr wird ein wech-

selnder Kreis von 10 – 12 Heidelberger Wissen-

schaftler/innen aus allen Wissenschaftsbereichen 

berufen. Die wöchentlichen Diskussionen bilden 

das Herzstück des MK.

Marsilius-Projekte: Längerfristige interdisziplinäre 

Projekte, die aus den Diskussionen der Fellows ent-

stehen.  

Veranstaltungen: Durch interdisziplinäre Workshops, 

Symposien, Sommer-Akademien und öffentliche 

Gastvorträge wird der breitere akademische Aus-

tausch gefördert und die allgemeine Öffentlichkeit 

einbezogen.

Marsilius-Studien: Auf Initiative von Studierenden 

bietet das Kolleg einen interdisziplinären Zusatzstu-

diengang an.


